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E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

am Samstag, den 20.05.2017, Treffpunkt 13:40 Uhr 
beim Historischen Museum, Marktgasse 4, 9220 Bischofszell 

FRÜHLINGSAUSFLUG nach BISCHOFSZELL 
 

"Männer im Chor – Frauen in der Stadt" 
beschreibt gut den Schwerpunkt des 
Nachmittags in Bischofszell: Im Mai 1476 
lag der Schnee zu Monatsanfang kniehoch, 
der Sommer war aber gut, so berichtet der 
Bischofszeller Chorherr Fridolin Sicher in 
seiner Chronik von um 1530. Was sind ei-
gentlich Chorherren und was ist zu den 
Bischofszeller Chorherren bekannt? Auf 
diese Fragen wird die Kuratorin Alexandra 
M. Rückert anhand einiger Objekte im His-
torischen Museum Bischofszell eingehen. 

  
Ausserhalb des Museums berichtet die Stadt-
führerin Elisabeth Stark während einer Stadt-
führung über die Frauen in Bischofszell. Noch 
ist wenig über die Zeitgenossinnen von Frido-
lin Sicher aus dem Spätmittelalter bekannt. 
Informationen zu Bischofszellerinnen werden 
erst im 18. Jahrhundert dichter. Frau Stark 
behandelt vor allem Frauen des 19. und 20. 
Jahrhunderts, z.B. die Journalistin, Autorin 
und Dichterin Lis Gamper (1884-1983), geb. 
als Louise Weber, die von dem kinderlosen 
Ehepaar Heinrich Leberecht und Katharina 
Felicitas Etter-Scherb als Pflegetochter in 
Bischofszell aufgenommen worden war (sie-
he nebenstehendes Photo). 



Ablauf: 

13.45-15.15 Uhr: Führung im Museum durch die Kuratorin, Alexandra M. Rückert   

15.30-17.00 Uhr: Stadtführung (evtl. problematisch für Gehbehinderte) durch Elisabeth Stark 

Danach Geselliges Beisammensein im Rest. Caprese, Grubplatz 2, 9220 Bischofszell 
 

Wer einen Museumspass besitzt oder z.B. Mitglied bei der Raiffeisenbank ist, 
bringt bitte den Ausweis mit. 

 
Es wird eine Anreise mit dem Zug empfohlen. Beide Züge (aus Richtung St.Gallen bzw. Richtung 
Gossau) kommen um 13:27 in Bischofszell-Stadt an. Am besten treffen wir uns also am Bahnhof 
und gehen dann gemeinsam zum Museum (etwa 5 Minuten). Autofahrer zahlen sfr 4 für den Tag 
auf dem SBB-Parkplatz. 
 
Für die Rückfahrt stehen Züge (in beide Richtungen) jeweils um 18:29 bzw. 19.29 zur Auswahl. 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis zum 13.5.2017 dringend erforderlich: 

https://www.ghgo.ch/anm-ausflug-2017  
 

 

Austausch zwischen den Mitgliedern 

Hiermit rufen wir alle Mitglieder mit einer Webseite mit eigenen 

Forschungsresultaten auf, uns die Erlaubnis zu geben, dass wir die-

se Seiten ab unseren Webseiten verlinken dürfen. Die Meldung geht 

ganz einfach auf dem Formular https://www.ghgo.ch/forschung. 

 

 

Der letzte Frühlingsausflug hatte uns nach Altstätten geführt, einschl. Besuch des Museums Pre-
stegg. Dort wird am 30. April die neue Ausstellung Grenzland - Jacob Rohner und die Stickerei-
zeit im Rheintal eröffnet (bis 29. Okt. 2017). Seit Mitte des 19. Jahrhunderts ermöglichte die auf-
kommende Handstickerei unzähligen Familien ein Auskommen und Überleben. Jacob Rohner aus 
Rebstein war einer der drei grössten selbstproduzierenden Stickereiexporteure der Schweiz. In der 
Ausstellung werden die vielfältigen Verflechtungen der Interessen im wirtschaftlichen und sozialen 
Umfeld aufgezeigt. Da ist einerseits die Fabrikantenfamilie, aus der neben Firmengründer Jacob 
Rohner vor allem auch seine Tochter Josy Geser-Rohner hervorragt, welche die Firma und die Fa-
milie bis zu ihrem Tod 1961 zusammenhielt. Anderseits geht die Ausstellung auch auf die Sorgen 
und Nöte der Rheintaler Bevölkerung ein, die sich in diesem launischen Wirtschaftsumfeld behaup-
ten musste ... nicht nur im Rheintal aktive Familienforscher(innen) können hier Interessantes sehen. 
Die Ausstellung ist Teil von iigfädlet - Ostschweizer Textilgeschichten, einem Gemeinschaftspro-
jekt von acht Museen aus der Region. Detailinformationen finden sie unter 

http://www.museum-altstaetten.ch/ bzw. https://www.iigfaedlet.ch/home/ 
 

 
Am 25.04. wird im Stadtmuseum Rapperswil-Jona die Ausstellung Ricordi e Stima - Fotografie 
und Oral History zur italienischen Migration in der Schweiz eröffnet (sie dauert bis 25.6.2017). 
Details: http://www.stadtmuseum-rapperswil-jona.ch/ausstelllungen/wechselausstellung.  
 

 
Religions- & kulturgeschichtliche Führungen mit den Theologen Walter Frei und Charlie Wenk: 

 

Do 11. Mai, 18.00-19.30: Wenn Häuser sprechen könnten. Welche Geschichten verstecken sich 
hinter Mauern, welche Personen von Bedeutung lebten darin? Stadtwanderung mit Charlie Wenk. 
Treff: vor dem Waaghaus Westseite 
 
Mo 12. Juni 18.00-20.00: Aussatz und Pest bei unseren Vorfahren. Stadtwanderung bis ins Lin-
sebühl mit Walter Frei und Charlie Wenk. Treff beim Vadian-Denkmal am Marktplatz. 
 

Details zu weiteren interessanten Stadtwanderungen: http://stgaller-geschichten.org/foe/ 
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